
1

WEINVIERTLER
Dreiländereck

Altlichtenwarth | Bernhardsthal | Drasenhofen | Falkenstein | Großkrut | Hauskirchen    

Herrnbaumgarten | Ottenthal | Poysdorf | Rabensburg | Schrattenberg | Wilfersdorf  

Frühling, Wein & Lebenslust 
Der Frühling bringt Bewegung ins Weinviertler Dreiländereck – in die Natur, in die Gläser und in 
die Herzen. Ob Weintour, Radeln, Wandern oder Kulturgenuss: Jetzt ist die Zeit, die Region neu 
zu erleben.

Das Magazin der Kleinregion Weinviertler Dreiländereck
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Geschätzte Leserinnen und Leser,

der Frühling steht vor der Tür – und mit 
ihm beginnt in unserer Region wieder eine 
lebendige Zeit voller Veranstaltungen und 
Aktivitäten.

Ein zentrales Anliegen unserer Kleinregion 
bleibt das Thema Klimawandelanpassung. 
Unser KLAR!-Manager Joshua Koen stellt in 
dieser Ausgabe einige Maßnahmenpakete 
vor – von klimafitter Landwirtschaft über 
Biodiversitätsförderung bis zur nachhalti-
gen Ortskerngestaltung. Diese Arbeit ist 
wichtig für die Zukunft unserer Heimat-
orte.

Der große Erfolg des Obstbaumschnitt-
kurses zeigt, wie hoch das Interesse an 
praxisnahem Wissen in unserer Region 
ist. Im Herbst werden wir dann wieder die 
Früchte dieser Arbeit bei unserer gemein-
samen Apfelsaftaktion ernten und zu köst-
lichem Apfelsaft pressen. Solche Angebote 
stärken das Bewusstsein für Natur und 
Nachhaltigkeit. Ein herzliches Danke an die 
Obstbaumschule Schreiber, die uns hier 
umfangreich unterstützt.

In den Berichten aus unseren Gemeinden 
sehen Sie, wie viel Engagement vor Ort 
geleistet wird – ob bei Infrastrukturprojek-
ten, in Vereinen oder im ehrenamtlichen 
Einsatz. All das macht unsere Region 
lebenswert.

Ich lade Sie ein, die kommenden Wochen 
zu nutzen, um das Weinviertler Dreiländer-
eck in seiner ganzen Vielfalt zu erleben.

Ihr Bgm. Christian Frank
Obmann Weinviertler Dreiländereck

Gewinner Dreiländereck-Magazin 
Ausgabe 4/2025

Dorothea Perka-Toth aus Poysbrunn freute sich über den Gewinn eines 
Adventkalenders aus dem KOSTBAREN Weinviertel, zur Verfügung gestellt 
vom Weinmarkt Poysdorf. Bettina Wessely & Tamara Mosbacher vom Weinviertler 
Dreiländereck gratulierten herzlichst.
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FRÜHLINGS-REZEPT 

ZUTATEN
1 kg Lammrücken am Knochen

1 Knoblauchzehe
12 kleine Erdäpfel
2 Stangen Sellerie

1 Stange Porree
4 Karotten

1 Zweig Thymian
4 EL Olivenöl

2 EL Sonnenblumenöl
1 TL Paradeismark

1/8 l Rotwein
1/8 l Gemüsebrühe

Salz, Pfeffer

Osterlamm mit Frühlingsgemüse

Lammrücken mit Knoblauch, Salz und 
Pfeffer einreiben, in einer Pfanne mit 
Rosmarin rundum anbraten, dann im Rohr 
bei 200 °C 15 Minuten braten.

Erdäpfel weich kochen, schälen, in Oliven-
öl knusprig braten, salzen und warm 
halten. Bratensatz mit Paradeismark ver-
rühren, mit Rotwein und Suppe aufgießen 

und auf die Hälfte reduzieren. Fleisch 
abdecken und 15 Minuten im Backrohr bei 
120 °C ziehen lassen. 
Gewaschenes Gemüse klein schneiden 
und in 2 EL Sonnenblumenöl anbraten, 
mit Salz, Pfeffer und Thymian würzen. Ge-
müse zum Lammrücken geben. Tranchier-
tes Fleisch mit Gemüse und Erdäpfeln 
anrichten. 

Rezept von „Die Umweltberatung“
www.umweltberatung.at

Unsere Region verfügt über eine große 
Vielfalt an regionalen Produkten. 
Finden Sie Ihre gewünschten Zutaten auf  
www.kostbares-weinviertel.at.

Lamm langsam garen, 
Gemüse erst kurz vor Ende dazu – 
zart und knackig zugleich

Das klassische Osterlamm, kombiniert mit frischem Gemüse aus der Region, 
bringt den Frühling auf den Teller.

Frühlingsgefühle
erwecken!

www.blumen-mattner.at

   Poysdorf, Körnergasse 35
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ALTLICHTENWARTH  

AUS UNSEREN GEMEINDEN ...																			                      ... AUS UNSEREN GEMEINDEN 

  
BERNHARDSTHAL  

Im Zuge des Netzausbaues der „Netz NÖ“ 
und des notwendigen Abrisses des schon 
länger ungenutzten ehemaligen Gemein-
demagazins plant die Gemeinde eine 
Fläche von rund 200 m² zu entsiegeln und 
einen Kommunikationsplatz zu schaffen, 
der einerseits mehr Grünraum als auch 
einen besseren Treffpunkt im Ortszentrum 
ermöglichen soll. Hier gab es bereits Vor-
gespräche mit der NÖ Dorf- und Stadt-
erneuerung und bereits ausgearbeitete 
Konzepte, die bis Mitte des Jahres finali-
siert werden sollen.

Neugestaltung 
„Kommunikationsplatz“

Am Flugplatz Alt-
lichtenwarth startet 
ab 1. April die neue 
Flugsaison. An den 
Wochenenden sind 
Flugbegeisterte 
jeden Alters herzlich 

eingeladen, den Flugplatz zu besuchen, die Hangars zu besichtigen und mit erfahrenen 
Piloten ins Gespräch zu kommen. Für Mutige werden auch Rundflüge angeboten. Fix-
termine 2026 sind das Fly-in am 1. Mai sowie der Ziellandewettbewerb am 26. Oktober. 
Zudem bietet die Flugschule Altlichtenwarth auch 2026 wieder Ausbildungen für Se-
gelflug und Motorsegler an und sucht interessierte Flugschüler. 
Weitere Informationen unter www.flugplatz-altlichtenwarth.at oder bei 
Ausbildungsleiter Peter Lüger 0664/1054687 bzw. Luca Hackl 0699/15090806

Flugplatz Saisonstart 

Veranstaltungen

21.3.2026 ab 14 Uhr, Jungweinopening, Weinbauernhof Wiesinger
9.5.2026, 10 – 17 Uhr, Wir sind Weinviertel, Gemeindehalle
15.5. – 17.5.2026, Sportlerheurigen, am Sportplatz
30./31.5.2026, Feuerwehrheuriger, am Sportplatz

Erfolgreicher Start der Energiegemeinschaft Bernhardsthal – Reintal –
Katzelsdorf

Im Mai 2025 wurden die Energiegemeinschaften Bernhardsthal–
Reintal und Katzelsdorf als zwei Vereine gegründet. Hintergrund 
ist die Anbindung an unterschiedliche Umspannwerke (Neusiedl 
bzw. Poysdorf ), wodurch die Vorteile einer regionalen Energiege-
meinschaft optimal genutzt werden können. Das große Interesse 
der Bevölkerung am Thema „Sauberer Strom für unsere Region“ 
zeigte sich bereits bei den Informationsveranstaltungen. 
In der anschließenden Interessensbekundung wurden über 400 
Zählpunkte angemeldet und damit Teil der Energiegemein-
schaft. Für diesen erfolgreichen Start wurde die Energiegemein-
schaft Bernhardsthal–Reintal–Katzelsdorf als eine von drei 
Gemeinden im Bezirk Mistelbach von LH-Stv. Stephan Pernkopf 
ausgezeichnet. Das Motto der EG lautet „Gemeinsam bewegen 
wir mehr. Mehr für die Umwelt, mehr für die Geldbörse.“

Anmeldungen online unter:
energiegemeinschaften.ezn.at/bernhardsthal-reintal
energiegemeinschaften.ezn.at/katzelsdorf

Ing. Bernhard Karnthaler (GF Energiezukunft NÖ), Dr. Helmut Kern (EG), 
Bgm. Doris Kellner, LH-Stv. Dr. Stephan Pernkopf, Christian Schmaus, BSc 
bei der Übergabe der Auszeichnung für vorbildliches 
Engagement der Gemeinde
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AUS UNSEREN GEMEINDEN ...																			                      ... AUS UNSEREN GEMEINDEN 

  
DRASENHOFEN  

INTERREG-Projekt Nature Connect Dyje/Thaya

Renovierung des Bushäuschens Steinebrunn
Noch vor Jahresende sanierte der Verschönerungsverein unter 
der Leitung von Werner Kräutler das Bushaltestellen-Häuschen 
grundlegend. Gottfried Wolf unterstützte das Projekt mit einer 
Materialspende. Nach Reinigung, neuer Sitzbank, frischem Verputz 
und einem neuen Anstrich wird das Projekt mit Beleuchtung und 
renovierten Fensterstöcken im Frühjahr 2026 abgeschlossen.

Neue Leitung beim Roten Kreuz Drasenhofen
Bei der Ortsstellenversammlung des Roten Kreuzes wurde Philipp 
Pfeiler-Czerny einstimmig zum neuen Ortsstellenleiter und Tobias 
Richter zum Stellvertreter gewählt. Gerlinde Bartl und Rene Hager 
komplettieren den Ausschuss. Der große Einsatz der Mitglieder – 
rund 2.500 Stunden im Jahr 2025 – wurde besonders gewürdigt.

Im Rahmen des österreichisch-tschechischen INTERREG-Projekts Nature Connect Dyje/
Thaya wurden an der Thaya bei Bernhardsthal rund ein Kilometer Ufer renaturiert und ein 
abgetrennter Mäander wieder angebunden. Ingenieurbiologische Maßnahmen verbes-
sern die Biotopvielfalt und den Hochwasserschutz nachhaltig. Die Bauarbeiten sollen bis 
Februar 2026 abgeschlossen sein und schaffen neue Lebensräume für zahlreiche Tier- und 
Pflanzenarten. Das grenzüberschreitende Projekt der „viadonau“ und der tschechischen 
Partner schafft optimale Rahmenbedingungen und zeigt bereits sichtbare Erfolge.

Veranstaltungen
4.4.2026, 14 Uhr, Ostereiersuchen, Sportplatz Steinebrunn 
6.4.2026, 14 Uhr, Ostergrea, Schatzkeller Drasenhofen 
10./11.4.2026, 14 Uhr, Saisoneröffnung Traktorium Drasenhofen 
18.4.2026, 20 Uhr, Feuerwehrball FF Drasenhofen
VAZ Kleinschweinbarth 
1.5.2026, 8.30 Uhr, Wandertag Drasenhofen
Wirtshausgarten Steinebrunn 

  

Drasenhofen beim Weinviertler 
Stammtisch in Wolkersdorf
Eine Delegation aus Drasenhofen nahm am Stammtisch der 
Dorf- & Stadterneuerung in Wolkersdorf teil. Gemeinsam 
mit LH-Stv. Stephan Pernkopf und Gemeindebundpräsident 
Johannes Pressl wurden aktuelle Themen wie Digitalisie-
rung, Ortskernentwicklung und Vereins-Checks diskutiert.
„Die Stammtische schaffen Raum für Dialog auf Augenhö-
he und helfen, gemeinsam funktionierende Lösungen zu 
finden“, betont Bgm. Horst Frank. Drasenhofen will künftig 
verstärkt auf digitale Angebote der NÖ Dorf- & Stadterneue-
rung setzen.

Veranstaltungen

4.4.2026, 15 Uhr
Osternestsuche beim Tennisverein 
Bernhardsthal 

5.4.2026, 10 Uhr
Familienfestmesse 
Pfarrkirche Reintal 

11.4.2026, 14 Uhr
Stelzn Schnapsen 
in der Wirtsschupfen Reintal 

23./24.5.2026
Pfingstfest 
Feuerwehrhaus Reintal	

30.5.2026, 17 Uhr
Frühlingskonzert 
Museumsplatz Bernhardsthal

31.5.2026, 18 Uhr
Andacht beim Ödendorf Kreuz
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FALKENSTEIN  

AUS UNSEREN GEMEINDEN ...  																			                      ... AUS UNSEREN GEMEINDEN

Am 27. Dezember 2025 
wurde Bgm. a. D. Leopold 
Richter anlässlich seines  
70. Geburtstages zum 
Ehrenbürger der Markt-
gemeinde Falkenstein 
ernannt – eine Auszeich-
nung, die ausschließlich 
seinem langjährigen und 
außergewöhnlichen Wir-
ken gilt. Leopold Richter 
war seit 1980 insgesamt 
44 Jahre Mitglied des 

Gemeinderates, davon war er drei Jahre als Vizebürgermeister und von 2008 bis 2024 als 
Bürgermeister tätig. In dieser Zeit setzte er zahlreiche bedeutende Projekte um, darunter 
den Ausbau des Festsaales, eine umfassende Flurbereinigung mit Errichtung eines Rückhal-
tebeckens, die Sicherung einer eigenen Arztstelle sowie den Erhalt der Bankfiliale. Ebenso 
prägten die Sanierung der Kellergasse, der Bau eines Geh- und Radweges, der Erhalt des 
historischen Pfarrhofes und der Neubau des Pfarrsaales seine Amtszeit. Vorausschauende 
Entscheidungen wie die Umstellung der Ortsbeleuchtung auf LED, der Bau zentrumsnaher 
Reihenhäuser und eines neuen zweigruppigen Kindergartens sowie sein Einsatz für verdich-
teten Wohnraum trugen maßgeblich zur positiven Entwicklung Falkensteins bei. Auch im 
Ruhestand engagiert sich Leopold Richter weiterhin intensiv in den Vereinen und steht der 
Gemeinde jederzeit mit Rat und Tat zur Seite. Der Gemeinderat ernannte ihn daher einstim-
mig zum Ehrenbürger der Marktgemeinde Falkenstein. Wir gratulieren herzlich!

7.3.2026 
Weinviertler Extreme Gipfelwanderung
Wanderung der Union Wanderverein 
Falkenstein über 25, 40 oder 65 km 
Infos & Tickets: www.eventbrite.at

5.4.2026 
Osternestsuche
Der Veranstaltungsverein Falkenstein 
unterstützt den Osterhasen bei seiner 
Arbeit.
Anmeldung bis 22. März unter 
vvf.falkenstein@gmail.com

6.4.2026 
In die Grean gehen zum 
Weingarten-Labyrinth
mit dem Bio-Weingut Philipp Jauk inkl. 
Weinverkostung – nur bei Schönwetter

11.4.2026 
Weintour Weinviertel
Verkostung des neuen Jahrgangs in der 
Kellergasse

9.5.2026 
Falkensteiner Berggerichtslauf 
Cross-Lauf Panoramarundkurs als Teil des 
Weinviertel Lauf-Cups, veranstaltet vom 
SV Falkenstein, Start/Ziel Kellergasse 
Falkenstein

17.5.2026 
Wandertag der FF-Falkenstein 
Wanderung durch die Weinrieden, 
Frühschoppen auf der Burgruine

25./26.4.2026
Kunst in Falkenstein
Kunst im Stadel – Gabriela Waberer, 
2162 Falkenstein 50

8.-10.5.2026
Mental Border: Lesung und 
Kunstausstellung
Kunsthaus Hruschka,
2162 Falkenstein 161

EHRENBÜRGER Leopold Richter

Mit der Komödie „Brave Diebe“ von Jack Popplewell bringt die Theatergruppe DIE 
PERSPEKTIVE einen unterhaltsamen Klassiker auf die Bühne. Im Mittelpunkt steht der 
wohlhabende, aber wenig entschlussfreudige Adelsspross David, dessen geordnetes 
Leben durch das Auftauchen der selbstbewussten Diebin Penelope gehörig durchei-
nandergerät. Verwicklungen mit Polizei, 
Beutegut und einem sehr stilbewussten 
Edelganoven sorgen für turbulente und 
humorvolle Szenen.

Termine:
Sa, 14. März 2026, 19.30 Uhr (Premiere)
So, 15. März 2026, 17 Uhr
Sa, 21. März 2026, 19.30 Uhr
So, 22. März 2026, 15 Uhr
Sa, 28. März 2026, 19.30 Uhr
So, 29. März 2026, 17 Uhr

Karten: online www.dieperspektive.at 
oder Abendkassa

Veranstaltungen

Theatergruppe „DIE PERSPEKTIVE“ zeigt 
Komödie „Brave Diebe“
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GROSSKRUT  

AUS UNSEREN GEMEINDEN ...  																			                      ... AUS UNSEREN GEMEINDEN

Die Kruta håm … 

Ende November feierte die Wein-
hauerkapelle Großkrut ihr 60-jähriges 
Bestehen im Kulturstadl Althöflein mit 
einem unterhaltsamen Programm. Ge-
gründet 1965 von Franz Arthold sen., 
der die Kapelle bis 2012 leitete, tritt sie 
seither weit über die Bezirksgrenzen hi-
naus auf. Seit 2013 führt Franz Arthold 
jun. die Kapelle, seit 2024 als Verein.

… 60 Jahre Weinhauerkapelle

BRILLENOPTIK Andrea Kernreiter

A-2170 Poysdorf Oberer Markt 6
T: 02552-2214 E: brillenoptik@gmail.com

 - GLEITSICHTGLAS AKTION - GLEITSICHTGLAS AKTION

-30%-30%
FrühlingsrabattFrühlingsrabatt

gültig vomgültig vom
1. - 30. April 20261. - 30. April 2026

Frühlingskollektion 2026

eingetroffen

… a Ende einer Ära: FF Ginzersdorf aufgelöst 
Nach 127 Jahren hat der Gemeinderat die Auflösung der FF Ginzersdorf beschlossen, 
da sich kein Mitglied für das Kommando fand. Mitglieder, Einsatzgebiet und Ausrüs-
tung werden von der FF Großkrut übernom-
men. Über mehr als ein Jahrhundert standen 
die Feuerwehrleute ehrenamtlich bereit, 
retteten Menschen und Werte und waren ein 
verlässlicher Pfeiler der Sicherheit. 

Ihnen und ihren Familien gilt unser herzli-
cher Dank für ihren unermüdlichen Einsatz.

Die Topothek der Gemeinde Großkrut sammelt Fotos, Dokumente und Erinnerungen 
digital und macht so lokale Geschichte für alle zugänglich. Dank vieler freiwilliger und 
helfender Hände konnten 3 interessante Sammlungen zu Hausgeschichten, Marterln 
und Aufzeichnungen vergangener Zeiten zusammengestellt werden.
www.marterl.at, www.hausgeschichten.at, www.grosskrut.topothek.at

… a Topothek

Veranstaltungen

7.3.2026, 20 Uhr
Theater der Laienbühne Gaude håm
Pfarrsaal	

14.3.2026, 14 – 19 Uhr
Ausstellung „künstlerisches Aufleben“ 
Kulturstadl

29.3.2026, 10 – 17 Uhr
Ausstellung der Kunstwerkstatt
Kindergarten

6.4.2026, 13 Uhr
Emmausgang der Jagdgesellschaft
Revier Großkrut

11.4.2026, 9 Uhr
Müllwandertag der Pfadfinder Großkrut
TP Pfarrhof

30.4. u. 1.5.2026
Maibaumaufstellen FF Althöflein
Dorfgemeinschaft Ginzersdorf
Jugend Großkrut

2.5.2026, 5.30 Uhr
Fußwallfahrt nach Maria Moos
TP vor Pfarrkirche

16. Mai 2026, 8 – 13 Uhr
Kruta Markt
Stephansplatz
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HAUSKIRCHEN  

AUS UNSEREN GEMEINDEN ...  																			                      ... AUS UNSEREN GEMEINDEN

  
HERRNBAUMGARTEN  

Mit Palmsonntag beginnt im Kulturzentrum Herrnbaumgarten wieder die Saison. 
Das Nonseum, das Küchenmuseum und die Vermischte Warenhandlung öffnen ihre 
Türen. Im Nonseum werden wieder die „Erfindungen, die wir auch nicht brauchen“ 
gezeigt – eine Sammlung skurriler und humorvoller Ausstellungsstücke, die seit 
Jahren Besucher aus nah und fern begeistert. Das Küchenmuseum präsentiert 
Küchen aus verschiedenen Zeitepochen und gibt so Einblick in die Entwicklung der 
Küchenkultur und des Kochens über die Jahrzehnte. Eine Neuerung gibt es in die-
sem Jahr beim Weinmarkt: Der im vergangenen Jahr sanierte Weinmarkt mit seinem 
umfangreichen Angebot an regionalen Weinen ist zusätzlich zu den Öffnungszeiten 
am Wochenende nun auch im Selbstbedienungsbetrieb zugänglich. Damit können 
Interessierte noch flexibler auf das Weinangebot zugreifen. Neben dem kulturellen 
Angebot steht auch heuer wieder das gesellschaftliche Miteinander im Mittelpunkt: 
Am 13. Juni findet in der Kellergasse Schindergasse das traditionelle Fest statt, das 
gemeinsam von den örtlichen Vereinen organisiert wird. Bei Schmankerln und köst-
lichen Weinen bietet das Fest in der charakteristischen Atmosphäre der Kellergasse 
eine gute Gelegenheit, in gemütlicher Runde zusammenzukommen.

Im Zuge der Aufschließung des Betriebsgebiets 
wurde mit dem Bau des Jugendzentrums begonnen. 
Durch die Lage außerhalb des Ortsgebiets entsteht 
ein Treffpunkt für Jugendliche aller drei Katastralge-
meinden. Die Großgemeinde freut sich über die gute 
Zusammenarbeit und den Fortschritt dieses wichti-
gen Projekts für die Jugend.

Errichtung Jugendzentrum

Bürgermeister Helmut Arzt feierte 
70. Geburtstag
Helmut Arzt, Bürgermeister von Hauskirchen/Prinzendorf/Rannersdorf an 
der Zaya feierte seinen 70. Geburtstag im Kreis zahlreicher Gäste. Vertreter 
aus Politik, Gemeinderat, Verwaltung und Wirtschaft waren der Einladung 
gefolgt, um gemeinsam mit ihm zu feiern. Bgm. Arzt bedankte sich herzlich 
bei allen Gratulanten für die zahlreichen Glückwünsche und das freundliche 
Beisammensein.

Baufortschritt Wohnhausanlage Prinzendorf
Das Projekt „Wohnhausanlage Prinzendorf“ wurde im Vorjahr begonnen. Die Anlage 
umfasst 16 Wohnungen in zwei Blöcken, jeweils mit Treppenhaus und Aufzug. Für jede 
Wohnung stehen zwei Parkplätze zur Verfügung, zudem wird ein Spielplatz für Kinder 
errichtet. Die Wohnungsvergabe läuft – Interessierte wenden sich bitte an die Kamptal 
Gemeinnützige Wohnbaugesellschaft GmbH, T: 02982/3111.

Saisonstart im Kulturzentrum – 
Weinmarkt ab sofort auch im 
Selbstbedienungsbetrieb

Fest
in der

Schindergasse

Herrnbaumgarten
in

Samstag,

13. Juni 2026
ab 16 Uhr

Eintritt frei

Veranstalter: Marktgemeinde Herrnbaumgarten | Der Reinerlös der Veranstaltung
kommt zur Gänze den Vereinszwecken der teilnehmenden Vereine zu Gute.

Die Herrnbaumgartner Vereine
sorgen für Unterhaltung,

Speis und Trank.
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AUS UNSEREN GEMEINDEN ...  																			                      ... AUS UNSEREN GEMEINDEN

  
OTTENTHAL  

Die FF Ottenthal hielt am 10. Jänner 2026 
ihre Mitgliederversammlung mit Neu-
wahlen ab. Kommandant Rainer Klampfer 
präsentierte den Tätigkeitsbericht des 
vergangenen Jahres und bedankte sich 
bei seinem bisherigen Stellvertreter Kurt 
Eisenhut, der nicht mehr kandidierte. 
Das neue Führungsteam besteht aus 
Rainer Klampfer, Stellvertreter Stephan 
Eisenhut und Verwalter Erwin Kantner. 
Bgm. Herwig Graf, der die Wahl leitete, 
gratulierte dem Kommando.

FF Ottenthal – 
Führungsteam 
bestätigtAuszeichnung für Dorferneuerung 

Der Dorferneuerungsverein 
(DEV) wurde für das Projekt 
„Sanierung des Ruderalplatzes“ 
entlang der Straße zum Kuhberg 
bei der Aktion „Stolz auf unser 
Dorf“ ausgezeichnet. LH-Stv. Ste-
phan Pernkopf und Obfrau Maria 
Forstner überreichten die ver-
diente Plakette. Das im Frühjahr 
2025 gestartete Projekt umfasste 
Planierungsarbeiten, die Anlage 

eines Blühstreifens sowie die Pflanzung von rund 30 Bäumen entlang der Landesstraße 
Richtung Mikulov/CZ. Die gelungene Sanierung des ehemaligen Lagerplatzes erfreut 
sowohl die Ortsbevölkerung als auch die zahlreichen Radfahrer. Die Auszeichnung wurde 
im Rahmen einer Veranstaltung in Wolkersdorf von der neuen DEV-Obfrau Barbara Walt-
ner, Bgm. Herwig Graf und weiteren Vereinsvertretern entgegengenommen.

29.3.2026 – Frühlingskonzert der Dorfmusik Ottenthal, Gemeindezentrum
06.5.2026 – Blutspendeaktion der FF Ottenthal, Gemeindezentrum
24.5.2026 – Sportfest der UKJ Ottenthal, Gemeindezentrum

FF Guttenbrunn – Vorstand bestätigt
Bei der Mitgliederversammlung der FF 
Guttenbrunn wurde der bisherige Vor-
stand neuerlich bestätigt. Fabian Bulut 
konnte dabei von der Jugendfeuerwehr in 
den Aktivstand überstellt werden.

Bgm. Herwig Graf, Christian Kolb (Verwalter), 
Roman Zeibeck (Kommandant) und 
Martin Zeiner (Kdt.-Stv.)

Veranstaltungen
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POYSDORF  

AUS UNSEREN GEMEINDEN ...  																			                      ... AUS UNSEREN GEMEINDEN

Poysdorf erradelt erneut Landessieg bei „NÖ radelt“

Mit großem Einsatz setzten sich Poysdorfs 
Radbegeisterte erneut an die Spitze beim 
landesweiten Wettbewerb „Niederösterreich 
radelt“. Insgesamt nahmen 116 Gemeinden, 
97 Betriebe und 40 Vereine an der Aktion 
teil, um gemeinsam möglichst viele Rad-
kilometer zu sammeln. In der Kategorie der 
Städte zwischen 5.000 und 15.000 Ein-
wohnern sicherte sich Poysdorf mit 89.138 
geradelten Kilometern und 84 aktiven 
Teilnehmer:innen bereits zum fünften Mal 
den Landessieg. Bgm. Gudrun Sperner-

Habitzl zeigte sich stolz über den wieder-
holten Erfolg und betonte den Beitrag des 
Alltagsradelns für Umwelt, Gesundheit und 
Lebensqualität. Mobilitätsgemeinderat 
Reinhard Ebenauer hob zudem hervor, dass 
das rege Radfahren Poysdorfs touristisches 
Profil als „Rad- und Wanderparadies“ weiter 
stärke. Die Gemeinde ruft alle Bürger:innen 
dazu auf, auch künftig mitzumachen und 
sich unter niederoesterreich.radelt.at zu 
registrieren. 2026 wird Poysdorf erneut an-
treten, um seinen Titel zu verteidigen.

Graveln im Weinviertel
Mit dem „Graveltliner“ kommen frische 
Gravel-Vibes nach Poysdorf. Die entspannte 
Radausfahrt führt über rund 70 Kilometer 
auf Gravel- (gravel = Schotter) und Asphalt-
wegen durch das Weinviertel. Gestartet 
wird am 9.5.2026 ab 10 Uhr in kleinen Grup-
pen im Freigelände der WEIN+TRAUBEN 
Welt. Genuss-Stationen mit Kulinarik und 
Weinviertler Getränken sowie ein chilli-
ger Ausklang mit Musik, Food und Drinks 
machen Graveltliner zu einem Event für 
alle, die Radfahren und Genuss verbinden 
wollen. Anmeldung: www.graveltliner.at

Straßenmeister Heinzl im Ruhestand

Wirtschafts
Fruhling
 Fr 27. 3. 9:00–18:00 Sa 28. 3. 9:00–12:00
WIR Poysdorf

Tolle Aktionen & Frühlings-Angebote: · Rätselrallye mit 
Gewinnspiel · Einkaufsaktionen in den Geschäften  
· Frühjahrsmesse Unterer Markt … und vieles mehr!

… lädt ein!

H E I Z U N G S T E C H N I K
B A D  &  S A N I TÄ R
G E B Ä U D E T E C H N I K

2170 Poysdorf  Dreifaltigkeitsplatz 17  Tel. 0 25 52/25 85
office@pech1a.at  www.pech1a.at

Besuchen Sie uns beim Wirtschaftsfrühling!

Nach über 43 Jahren im Straßendienst hat Gerhard Heinzl seinen Ruhestand angetre-
ten. Über vier Jahrzehnte kümmerte er sich als Leiter der Straßenmeisterei Poysdorf mit 
seinem Team anfangs um den Bau, dann um den Betrieb und die Erhaltung der Landes-
straßen in der Region. Bgm. Sperner-Habitzl und Landtagspräsident Karl Wilfing dankten 
Heinzl für seine langjährige Tätigkeit zum Wohl der Gemeinden. Gleichzeitig begrüßte 
man Heinzls Nachfolger Hannes Wild aus Großharras.
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RABENSBURG  Ostermarkt

Bereits zum 13. Mal findet auf der Sportan-
lage des ESV Rabensburg am 15. März ab 11 
Uhr der Ostermarkt statt. Auch heuer haben 
sich wieder genügend Bastlerinnen und 
Bastler gemeldet, um Ihnen als Besucher 
folgendes Angebot zu machen: Gestecke, 
Osterkränze, Gewürze, Öle, esoterische 
Produkte, Aufstriche, Marmeladen, Liköre, 
Ostereier, Holzartikel, Wild- und Schweine-
spezialitäten, Lamaprodukte, bedruckte 
Geschenkartikel, Reinigungs- und Pflege-
produkte, u.v.a.
Für Verpflegung sorgt das Team des ESV. Die 
Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt, 
wobei sich die Verkaufsstände in der ESV-
Halle befinden. Bgm. Wolfram Erasim freut 
sich über den Ruf dieses Ostermarktes, einer 
der schönsten in der Grenzregion zu sein. 

Straßenmeister Heinzl im Ruhestand

Besuchen Sie uns beim Wirtschaftsfrühling!

 

 

Wir freuen uns,
wenn Sie klimaschonend 

anreisen: zu Fuß, 
mit dem Rad

oder öffentlich.SAISONSTART 

VINO VERSUM
Poysdorf Tourismus

29. März 2026
15 Uhr

WEIN+TRAUBEN Welt
Traubenhalle 
Brünner Str. 28, Poysdorf

LIVE-Musik

„JUNGE MUSI“

VINO VERSUM Poysdorf Tourismus
Brünner Straße 28, 2170 Poysdorf

Tel +43 2552/20371 | info@vinoversum.at | www.vinoversum.at

Sonntag

Präsentation Radfrühling &
touristisches Angebot 2026

Verkostung Stadtwein und Stadtfrizzante

Testen neuer E-Bikes: radWERK-W4

Freier Eintritt in die
WEIN+TRAUBEN Welt

Lange Nacht Lange Nacht 
der Kellergassender Kellergassen
Fr., 15. Mai 2026

ab 17:00 Uhr

Kellergasse Radyweg 
Poysdorf

Sichere Gemeinde
Seit Beginn seiner Bürgermeistertätigkeit ist Wolfram Erasim nicht nur bestrebt, Rabens-
burgs Lebensqualität zu steigern, sondern ist auch im Rahmen des NÖ-Zivilschutzes 
immens bestrebt, Rabensburg noch sicherer zu machen. 1998 wurden verschiedene Be-
drohungsszenarien erhoben, seit 2003 wurde ein neues Sicherheitsinformationszentrum 
ins Leben gerufen. Im Herbst letzten Jahres fand am Gemeindeamt ein Sicherheitsgipfel 
statt, an dem Bgm. Wolfram Erasim, Rabensburgs Zivilschutzbeauftragter Andrè Erasim, 
Stv. Christoph Zaniat und Bezirksleiterin Manuela Pillwein und Kurt Schrödl vom Zivil-

schutzverband teilnahmen. 

Hierbei wurden verschiedene Zivilschutzan-
gelegenheiten besprochen und als kon-
kretes Ergebnis soll nun der Rabensburger 
Katastrophenschutzplan, der ohnehin jedes 
Jahr aktualisiert wurde, auch digitalisiert 
werden. 

Bgm. Wolfram Erasim, Andrè Erasim, 
Christoph Zaniat, Manuela Pillwein, 
Kurt Schrödl
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SCHRATTENBERG  

  
WILFERSDORF  

AUS UNSEREN GEMEINDEN ...  																			                      ... AUS UNSEREN GEMEINDEN

Ein gelungener Jahresauftakt 
Das Jahr 2026 begann in Schrattenberg traditionell im Zeichen der 
Gemeinschaft. Am 6. Jänner lud die Gemeinde zum alljährlichen 
Neujahrsempfang in das Kulturhaus ein. Rund 60 Gäste folgten der 
Einladung und boten einen würdigen Rahmen für den offiziellen 
Startschuss in das neue Jahr. In seiner Ansprache ließ der Bürgermeis-
ter das vergangene Jahr Revue passieren, hob gemeinsam erreichte 
Meilensteine hervor und gab einen spannenden Ausblick auf die 
Projekte und Vorhaben, die Schrattenberg in den kommenden Mona-
ten erwarten. Im Anschluss an den offiziellen Teil bot der traditionelle 
Sektempfang die ideale Gelegenheit für persönliche Gespräche und 
einen gemütlichen Gedankenaustausch in entspannter Atmosphäre.

Ortsdurchfahrt Bullendorf: Zweiter Bauabschnitt abgeschlossen
Der zweite Bauabschnitt der Ortsdurchfahrt Bullendorf ent-
lang der B47 wurde im Dezember 2025 offiziell eröffnet.

Die über 50 Jahre alte Straße entsprach nicht mehr den 
aktuellen Anforderungen und seit 2024 wird die 1,3 km lange 
Ortsdurchfahrt vom NÖ Straßendienst und der Marktgemein-
de Wilfersdorf in drei Etappen erneuert. Nach dem ersten 
Abschnitt im Vorjahr wurde nun der rund 470 Meter lange 
Bereich vom Brückenabschnitt bis zur Kreuzung B47/Linden-
gasse/Bäckergasse fertiggestellt. 

Neben der Erneuerung der Fahrbahn entstanden beidseitige 
Gehwege, Längsparkflächen, neue Grünflächen, ein Fahr-
bahnteiler bei der Kirche, der die Verkehrssicherheit erhöht. 
Die Arbeiten führte die Straßenmeisterei Mistelbach gemein-
sam mit regionalen Unternehmen durch. Die Kosten von rund 
1,285 Millionen Euro tragen das Land Niederösterreich und 
die Marktgemeinde Wilfersdorf. Der dritte Bauabschnitt ist für 
2026 geplant.

  

Vorfreude auf den 
Theaterfrühling

Vorhang auf im April: Das Kulturhaus Schrattenberg 
wird im Frühling erneut zum Treffpunkt für alle Kultur-
begeisterten. Der Theaterverein Schrattenberg steckt 
bereits mitten in den Vorbereitungen und freut sich, 
dem Publikum ab dem 11. April die Komödie „Carmen 
darf nicht platzen“ präsentieren zu dürfen.
Auf die Zuschauer warten gut zwei Stunden beste 
Unterhaltung. Der Startschuss fällt mit der 

Premiere am 11. April 2026 um 19.30 Uhr. 

Weitere Spieltermine:
12.4.2026, 17 Uhr
17./18.4.2026, jeweils 19.30 Uhr
24./25.4.2026, jeweils 19.30 Uhr

Eintritt € 16,–, Ermäßigung bis 14 J. € 11,– 
Infos: www.theaterverein-schrattenberg.at

BR Michael Bernard, Bgm. Josef Tatzber und NÖ-Straßenbaudirektor-Stv. 
Rainer Irschik beim Abschluss des zweiten Bauabschnitts
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Zauberhafte Stimmung beim Adventmarkt Wilfersdorf 2025

Die Leopoldi-Weinsegnung im Liechtenstein Schloss Wilfersdorf lock-
te zahlreiche Gemeindebürger:innen und Ehrengäste an. Bgm. Josef 
Tatzber gratulierte traditionell allen Anwesenden mit dem Namen 
Leopold und Leopoldine. Weinkönigin Laura I. gab einen Einblick 
in die Qualität des neuen Jahrgangs und Bgm. Svatopluk Pěček aus 
Břeclav fungierte als Weinpate. Nach der Segnung durch Pfarrvikar 
Günther Schreiber erhielt der Jungwein seinen neuen Namen „Svato-
pluk“ und die Gäste konnten den Jungwein sowie weitere regionale 
Weine verkosten. Die Veranstaltung verband Tradition, Gemeinschaft 
und die Wertschätzung des Wilfersdorfer Weinbaus.

Leopoldi Weinsegnung

Pittel+Brausewetter
Maustrenk 123, 2225 Zistersdorf • T: 050 828 -3500 • maustrenk@pittel.at

Premiere: 3. Juli 2026  weitere Termine: 4., 9., 10., 11. Juli
Freiluft­aufführungen­vor­dem­Schloss­Wilfersdorf­
Gesamtleitung:­Gregor­Sommer

Carl Millöcker

Operette mit FlairGASPARONE

www.eventjet.at
www.schlossfestival.at 

Wilfersdorf_Gasparone_Flyer_210x99_neu.indd   1Wilfersdorf_Gasparone_Flyer_210x99_neu.indd   1 10.11.25   16:1110.11.25   16:11

Hans Hager wird Vizepräsident der Volkshilfe 

Der Wilfersdorfer Hans Hager, seit vielen Jahren für sein soziales Engage-
ment bekannt, wurde zum Weinviertler Vizepräsidenten der NÖ Volkshilfe 
ernannt. Er folgt damit der ehemaligen Landtagspräsidentin Karin Renner 
nach. Beim Festakt im Liechtenstein Schloss Wilfersdorf würdigte Volks-
hilfe-Präsident Prof. Ewald Sacher Hager als „den richtigen Mann für diese 
wichtige ehrenamtliche Aufgabe“.

Sacher hob das breite Leistungsspektrum der Volkshilfe hervor – von 
Kinderbetreuung über Essen auf Rädern bis hin zu mobiler Pflege und 
betreutem Wohnen. Als besondere Anerkennung empfand Hager die An-

wesenheit von Staatssekretärin Ulrike Kö-
nigsberger-Ludwig, die die Bedeutung von 
Hilfsorganisationen für das österreichische 
Pflegesystem betonte. Hans Hager dankte 
für die Wertschätzung und unterstrich, wie 
wichtig ihm nachhaltige Hilfe ist: Neben 
akuter Unterstützung sei vor allem die Be-
gleitung bei Anträgen für Sozialhilfe oder 
Pflegegeld entscheidend. 

Die Marktgemeinde Wilfersdorf gratuliert 
herzlich und sieht in Hans Hager ein Vor-
bild für gelebte Solidarität.

Der Adventmarkt 2025 verwandelte das 
Liechtenstein Schloss Wilfersdorf, den 
Adventpfad und das Weingut Liechtenstein 
erneut in ein stimmungsvolles Weihnachts-
dorf und in einen Treffpunkt für Familien 
und Genießer. Bgm. Josef Tatzber zeigte sich 
erfreut über die gelungene Veranstaltung 
und die engagierte Zusammenarbeit aller 
Beteiligten. Der Adventmarkt 2025 hinter-
ließ bleibende Eindrücke – und die Vorfreu-
de auf 2026 ist bereits spürbar.
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IN EIGENER SACHE  

Alles KLAR!? 
Diese Frage stellte ich mir zu Beginn meiner Tätigkeit als KLAR!-
Manager immer wieder auch selbst. Neue Herausforderungen, 
viele neue Gesichter und ein neuer Alltag begleiteten meine Start-
phase im Weinviertler Dreiländereck. Vor allem aber die Frage: 

Was ist KLAR! eigentlich?
Nun ja, KLAR! steht für Klimawandelanpassungsmodellregion und 
ist ein vom österreichischen Klima- und Energiefonds gefördertes 
Projekt. Ziel ist es, Regionen unter der Leitung einer KLAR!-Ma-
nagerin/eines KLAR!-Managers gezielt auf die Auswirkungen des 
Klimawandels vorzubereiten. Durch die Einteilung in 93 Regionen 
mit insgesamt 743 Gemeinden können lokale Besonderheiten 
berücksichtigt werden – denn das Weinviertel steht vor ganz 
anderen Herausforderungen als etwa alpine Regionen.

Doch was macht die KLAR! jetzt genau?
Bevor konkrete Projekte umgesetzt werden, wurde in einer einjäh-
rigen Planungsphase erhoben, welche klimabedingten Herausfor-
derungen die Region betreffen und welche Maßnahmen sinnvoll 
sind. Daraus entstand ein Anpassungskonzept, das konkrete 
Schritte für eine dreijährige Umsetzungsperiode definiert. Aktuell 
befinden wir uns in der Weiterführungsphase I und haben hier 
folgende sieben Maßnahmenpakete geplant.

Klimafitte Land- und Forstwirtschaft
Im Weinviertel sind 74 % der Fläche landwirtschaftlich genutzt. 
Trockenheit, Starkregen, neue Schädlinge und Pilze sind zentrale 
Themen, denen sich die Landwirt:innen tagtäglich stellen müssen. 
Mit Workshops, Vorträgen und Diskussionsforen bringen wir 
aktuelle Erkenntnisse direkt zu den Landwirt:innen, um die Land-
wirtschaft zukunftsfit zu machen und unsere Lebensmittelversor-
gung zu sichern.

Kostbares Wasser in der Landwirtschaft
Wasser soll heute nicht mehr möglichst rasch abgeleitet, sondern 
in der Region gehalten werden. Aufbauend auf Erhebungen aus 
der Flurplanung unterstützen wir Gemeinden bei der Bewertung, 
Planung und Umsetzung bei möglichen Renaturierungsmaßnah-
men, Wasserrückhalt und Maßnahmen gegen Abschwemmung 
von Ackerflächen durch Starkregen oder der Schaffung einfacher 
Versickerungsflächen.

Biodiversität im Klimawandel
Biodiversität bedeutet „Die Vielfalt des Lebens“ und ist ein wichti-
ger Baustein für eine sichere Zukunft. Große Artenvielfalt bei Tieren 
und Pflanzen hilft der Natur eine Resilienz (Widerstandsfähigkeit) 
aufrecht zu erhalten. Deswegen ist es wichtig, Biodiversitätsflächen 
zu finden, zu kartieren und zu schützen. Die Erfassung solcher Flä-
chen ist in Zusammenarbeit mit einem Experten im vollen Gange. 
Auch wir selbst können viel dazu beitragen. Um zu erfahren wie, 
wird es auch in diesem Jahr wieder Biodiversitätsspaziergänge und 
andere Veranstaltungen zum Thema geben. 

Invasive Pflanzen: Neophyten-Management
Neophyten sind nicht heimische Pflanzenarten, die vom Menschen 
eingeschleppt wurden. Sie werden dann zum Problem, wenn sie 
invasiv sind. Also sich schnell verbreiten, keine natürlichen Feinde 
haben und andere Pflanzen verdrängen. Invasive Neophyten sind 
somit eine Bedrohung für die Biodiversität und gefährden die hei-
mische Artenvielfalt. In unserer Region breitet sich der Götterbaum 
rasant aus. Deshalb erfassen wir Neophyten-Hotspots und schulen 
gemeinsam mit den zuständigen Bauhofmitarbeiter:innen den 
richtigen Umgang. Im Sommer ist zudem die Mithilfe der Bevöl-
kerung bei der Neophyten Challenge gefragt – dazu später mehr. 
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KONTAKT: 
Joshua Koen
KLAR! Manager Weinviertler Dreiländereck
E-Mail: joshua.koen@wde.at
T: 0676/4139928

Klimafitte Ortskerne: 
Hitzeschutz und Wassermanagement
Steigende Temperaturen untertags und Nächte, die nicht wirklich 
abkühlen. Das zeigen die Statistiken und Aufzeichnungen seit 
1970 eindeutig. Dabei gibt es einfache Mittel, dem entgegenzu-
treten. Bäume, Begrünung, Entsiegelung und Trinkbrunnen sind 
einfache und wirksame Maßnahmen, damit wir unsere öffentli-
chen Plätze auch im Sommer genießen können. Gemeinsam mit 
Expert:innen beraten wir Gemeinden bei der klimafitten Gestal-
tung ihrer Ortskerne. In allen Gemeinden wurden bereits unzähli-
ge Bäume gepflanzt, die uns in ein paar Jahren Schatten spenden 
sowie Trinkbrunnen errichtet.

KLAR!e Bildung: Klimawissen für Jung & Alt
Der Klimawandel ist seit Jahren in aller Munde und ein Basiswissen 
vorhanden. Aber wie gehen wir damit um und wie können wir ak-
tiv handeln? In Workshops, Ausstellungen, (Rad-)wandertagen und 
vielen mehr vermitteln wir praxisnahes Klimawissen für alle Gene-
rationen. Denn nur gemeinsam und nur mit dem richtigen Know-
how kann Klimawandelanpassung gelingen.

KLARe Kommunikation 
Wir wollen informieren und Artikel wie dieser sind wichtig für die 
Bewusstseinsschaffung. Wir stellen Informationen zum Thema Kli-
mawandelanpassung möglichst verständlich zur Verfügung und 
bespielen dafür unterschiedliche Kanäle: das Regionsmagazin, die 
Website, unser neuer Newsletter und Social-Media. Wählen Sie den 
Kanal, der am besten zu Ihnen passt und bleiben Sie am Laufen-
den.

@klar_wde

KLAR - Weinviertler 
Dreiländereck

Follow Us:

KLAR! ist für mich ein großartiges Projekt, das es ermöglicht, aktiv, lokal und mit geringem Bürokratie-Aufwand die Klimawandel-
anpassung im Weinviertler Dreiländereck voranzubringen. Als europaweit anerkanntes Best-Practice-Beispiel können wir stolz auf 
unsere Region sein – und gemeinsam dafür sorgen, dass unsere Gemeinden auch in Zukunft lebenswert bleiben.

  
Newsletter 

Anmeldung
Weinviertler 

Dreiländereck
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Großes Interesse herrschte beim traditionsreichen 
Obstbaumschnittkurs „Grundlagen des Obstbaum-
schnitts“ im Weinviertler Dreiländereck. Zahlreiche 
naturbegeisterte Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer kamen zusammen, um von Robert Schreiber 
von der Obstbaumschule Schreiber aus Poysdorf 
wertvolle Tipps rund um die Obstbaumpflege, 
die Schnittwirkung, den geeigneten Schnittzeitpunkt und die Auswirkungen auf den 
Fruchtbehang zu erhalten. Nach einem anschaulichen Theorieteil im Warmen im Hotel 
Neustifter ging es hinaus in die frische Luft. Am Rand des Golfplatzes zeigten Baum-
pfleger Manfred Zeiler und Robert Schreiber gemeinsam, wie professionelle Baumpfle-
ge und Schnitttechniken angewendet werden. Dabei erhielten die Teilnehmer:innen 
wertvolle Tipps und konnten individuelle Fragen stellen. Der Erlös durch freiwillige 
Spenden kommt der Kolpingwerkstätte Poysdorf zugute.

Eine Infobroschüre über die Grundlagen des Obstbaumschnitts ist über das 
Weinviertler Dreiländereck zu beziehen: office@wde.at

Ihr Rad-Geschäft vor Ort • zuerst testen – dann kaufenshop.radwerk-w4.at – alle Räder & E-Bikes online

Shop: Unterer Markt 8  •  Verleih: Brünner Straße 28

2170 Poysdorf • 0670 60 20 125 • www.radwerk-w4.at    radwerk-w4

B
es

uchen sie unsere

2
7.3. 9 -18 Uhr • 28.3. 9

-1
2

 U
h

r

Früh-
jahrS
Messe

Erfolgreicher Obstbaumschnittkurs im 
Weinviertler Dreiländereck



17

Pflanzaktion am Grafensulzer Bach

Am 5. Dezember wurde entlang des Gra-
fensulzer Bachs auf rund 800 Metern eine 
ökologische Aufwertung umgesetzt. 20 
Hochstammbäume, 80 Forstjungbäume 
und 700 Sträucher wurden von rund 20 
freiwilligen Helferinnen und Helfern des 
Dorfverschönerungsvereins, unterstützt 
vom Naturpark Leiser Berge und dem 
Dachverband Marchfeld-Weinviertel, ge-
pflanzt.

Die Bepflanzung soll die Biodiversität er-
höhen, den Bachlauf im Sommer schüt-
zen und das Mikroklima verbessern. Das 
Projekt wurde vom Taschlbach-Wasserver-
band und der KLAR!-Region Leiser Berge 
finanziert. Ortsvorsteher Gerhard Meißl 
und KLAR!-Manager Richard Nieschalk 
organisierten die Aktion.

DI Richard Nieschalk, BSc.
KLAR!- und Kleinregionsmanagement Leiser Berge
T: 0699 19061031
klar@leiserberge.com, www.leiserberge.com   

  
AUS DER REGION UND DARÜBER HINAUS ...  

Möchten Sie in unserem Weinviertler Dreiländereck-Magazin 

INSERIEREN? 
Wir reservieren gerne 

einen Platz für Ihre Anzeige!

Nähere Infos beim 
Weinviertler Dreiländereck 

unter office@wde.at

4 für 3

bei 4-maliger 

Einschaltung in Serie 

ist die 4. Schaltung 

gratis!
1

WEINVIERTLERDreiländereckAltlichtenwarth | Bernhardsthal | Drasenhofen | Falkenstein | Großkrut | Hauskirchen    

Herrnbaumgarten | Ottenthal | Poysdorf | Rabensburg | Schrattenberg | Wilfersdorf  

Facettenreicher Herbst – die fünfte Jahreszeit  

im Weinviertler Dreiländereck 
Wenn sich die Natur in den Herbstfarben zeigt, beginnt in unserer Region mehr als nur der Herbst: 

eine Fülle an Veranstaltungen, Festen und Freizeitaktivitäten erwartet uns! Ob Wandern, Kultur oder 

Kulinarik – entdecken wir die Vielfalt unserer Region in ihrer schönsten Zeit.

Das Magazin der Kleinregion Weinviertler Dreiländereck
September | 2025

1

WEINVIERTLER
Dreiländereck

Altlichtenwarth | Bernhardsthal | Drasenhofen | Falkenstein | Großkrut | Hauskirchen    

Herrnbaumgarten | Ottenthal | Poysdorf | Rabensburg | Schrattenberg | Wilfersdorf  

Winterzauber im Weinviertler Dreiländereck

Vom Advent bis zum Jahreswechsel 

Wenn die Tage kürzer werden und der Duft von Keksen und Tannenzweigen in der Luft liegt, beginnt eine besondere 

Zeit. Advent, Weihnachten und der Jahreswechsel laden dazu ein, innezuhalten, regionale Bräuche zu pflegen und 

das Weinviertler Dreiländereck mit all seinen winterlichen Facetten neu zu entdecken.

Das Magazin der Kleinregion Weinviertler Dreiländereck

November | 2025

1

WEINVIERTLERDreiländereckAltlichtenwarth | Bernhardsthal | Drasenhofen | Falkenstein | Großkrut | Hauskirchen    

Herrnbaumgarten | Ottenthal | Poysdorf | Rabensburg | Schrattenberg | Wilfersdorf  

Frühling, Wein & Lebenslust 
Der Frühling bringt Bewegung ins Weinviertler Dreiländereck – in die Natur, in die Gläser und in 

die Herzen. Ob Weintour, Radeln, Wandern oder Kulturgenuss: Jetzt ist die Zeit, die Region neu 

zu erleben.

Das Magazin der Kleinregion Weinviertler Dreiländereck
März | 2026

Weinviertler Dreiländereck Radroute
Im Rahmen der Radwegoffensive des Landes NÖ werden bis Juni 2026 29 touristische Radrouten neu beschil-
dert. So entstand in Zusammenarbeit der Weinviertel Tourismus GmbH und dem Weinviertler Dreiländereck die 
Idee, die „Weinviertler Dreiländereck Radroute“ ins Leben zu rufen. Diese neue Radroute wertet die Grenzregion 
auf und kann als Alternative zum KTM oder Iron Curtain Trail gefahren werden. Sie verbindet die Gemeinden 
Ottenthal, Drasenhofen, Schrattenberg, Bernhardsthal und Rabensburg.

Infos: www.weinviertel.at/touren/weinviertler-dreilaendereck-radroute
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EINSENDER/IN

Ja, ich möchte am Gewinnspiel teilnehmen und akzeptiere die Teilnahmebedingungen: 
richtige Antwort ankreuzen, Teilnahmeschein ausfüllen und einsenden an: 	

Weinviertler Dreiländereck, Kennwort „WEINTOUR“ 
2170 Poysdorf, Brünner Straße 28 
oder per E-Mail an: office@wde.at 

Keine Barauszahlung möglich, Ziehung unter Ausschluss des Rechtsweges. 
Gewinner:innen werden per e-mail oder telefonisch verständigt. 

Einsendeschluss: 31.3.2026

Name:

Wohnort:

Tel.: 

E-Mail: 

✁

Gewinnspiel
     Teilnahmeschein 

  an einem Tag

  an zwei Tagen

  eine ganze Woche lang

  
AUS DER REGION UND DARÜBER HINAUS ...  

ZU GEWINNEN GIBT’S
2 Weintourbänder im Wert von je € 30,– 
(inkl. € 15,– Wein-Einkaufsgutscheine) zur Ver-
fügung gestellt von der Weinstraße Weinviertel 
Veltlinerland

GEWINNFRAGE: 
An wie vielen Tagen findet die Weintour statt? 

Wenn Wiesen ergrünen, Obstbäume blühen und die 
Weingüter ihre Tore öffnen, ist es wieder so weit: Auf 
zur Weintour Weinviertel! Im Weinfrühling geben die 
Winzer:innen erstmals Einblick in ihre neuesten Jahr-
gänge.

Mit dem Erwerb des Weintour-Bandes können an bei-
den Tagen von 10 bis 19 Uhr Weine verkostet werden:
€ 30,– im Vorverkauf
€ 35,– am Weintour-Wochenende

Inklusive: € 15,– Wein-Einkaufsgutschein und gratis 
Nutzung der Weintour-Busse

Alle Infos unter www.weintour.at

Weintour Weinviertel
11. & 12. April 2026, 10 – 19 Uhr
Genießen, verkosten & (W)einkaufen!

Weintour Opening
10. April 2026, 18 – 23 Uhr, Eisenhuthaus Poysdorf
In Poysdorf beginnt das Weintour-Wochenende schon am Freitag mit 

einem besonderen Eröffnungsfest: Wein, Jazzaznah & Tapas

In der einzigartigen Atmosphäre des Renaissancehofes flanieren die Gäste 
von Winzer:in zu Winzer:in und verkosten erlesene Weine. Das Eisenhut-
haus verwöhnt kulinarisch mit köstlichen Weinviertler Tapas, die Band 
Jazzaznah [Jessas na] präsentiert Jazz Standards und moderne Rhythmen 
sowie traditionelle Blasmusikstücke, kombiniert mit Gesang in Weinviertler 
Mundart.
Der Eintrittspreis inkludiert die Verkostung sämtlicher Weine (Essen exkl.):
€ 20,– pP im Vorverkauf
€ 22,– pP an der Abendkasse

Kartenvorverkauf im Eisenhuthaus und unter info@veltlinerland.at
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INFO: DI Christine Filipp, Geschäftsführung
T: 02245 21230 11, www.weinviertelost.at

Spannender Abend mit interessan-
ten Inputs für die Jugendarbeit in 
den Gemeinden
Bei der „Langen Nacht der Jugendarbeit“ 
am 14. Jänner 2026 in der Bildungsakade-
mie Weinviertel in Gaweinstal konnten die 
Vertreter:innen von Jugendvereinen und 

Gemeinden zahlreiche neue Perspektiven rund um das Thema 
„kommunale Jugendarbeit“ sammeln. Im Rahmen des Projek-
tes „NextGen.Weinviertel: Jugend für die Zukunft des östlichen 
Weinviertels“ setzt die LEADER Region Weinviertel Ost regional 
und vernetzend an, indem gemeinsam mit fünf Pilotgemeinden 
Jugendparlamente initiiert werden, ein TikTok Kanal (@we.love.
weinviertel) aufgebaut wird und die Vernetzung der Jugendge-
meinderät:innen weiter forciert wird. 
Die LEADER Region Weinviertel Ost und die beteiligten Kleinre-
gionen (Weinviertler Dreiländereck, Land um Laa und Südliches 
Weinviertel) unterstützen Gemeinden dabei, Jugendarbeit ziel-
gerichtet, praxisnah und gemeinsam mit engagierten Menschen 
vor Ort weiterzuentwickeln. 
Wer Fragen, Ideen oder konkrete Anliegen hat, kann sich jederzeit 
melden unter: leader@weinviertelost.at

Heizungsanlagen
Sanitärinstallationen

Badezimmerausstattungen
Schwimmbäder

Wasseraufbereitungen
Solaranlagen

www.isghabitzl.at

lSG Habitzl GmbH
Mühlgasse 13 | 2170 Poysdorf

02552 / 2682 | office@isghabitzl.at

TikTok Kanal @we.love.weinviertel 
startet durch
Der TikTok-Kanal @we.love.weinviertel 
befindet sich gerade im Aufbau und wird 
Schritt für Schritt mit Leben befüllt. Ziel ist, 
das Weinviertel aus Sicht junger Menschen 

zu zeigen: authentisch, kurz und direkt aus dem Alltag. Bereits vor 
Weihnachten sind die ersten Clips online gegangen. Der Kanal ist 
Teil des LEADER-Projektes „NextGen.Weinviertel“ und soll Jugend-
liche stärker vernetzen und ihnen eine Plattform geben. 
Jetzt reinschauen und @we.love.weinviertel folgen.

„Weinviertler Kellerliebe“: Neue Video-Reihe 
motiviert zur Sanierung

Die Kellergassen gehö-
ren zu den prägendsten 
Identitätsmerkmalen des 
Weinviertels. Sie formen 
Landschaft, Geschichte 
und Lebensgefühl in 
der Region. Die neue 
Video-Reihe „Wein-
viertler Kellerliebe“ stellt 
die Sanierung dieses 
einzigartigen Kulturguts 

in den Mittelpunkt. Fachlich fundiert, leicht verständlich und mit 
praktischen Einblicken zeigen erfahrene Experten, worauf es bei 
der Erhaltung von Presshäusern und Weinkellern ankommt. Die 
neue Video-Serie ist ein Leitfaden für alle, die einen Weinkeller 
erhalten oder sanieren möchten. 
Die gesamte Reihe „Weinviertler Kellerliebe“ 
steht auf dem YouTube-Kanal der 
LEADER Region Weinviertel Ost bereit: 
www.youtube.com/@leaderweinviertelost 
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AUS DER REGION UND DARÜBER HINAUS ...  

KELLERGASSEN ERZÄHLEN GESCHICH-
TEN – ERZÄHLEN SIE SIE WEITER.
Die Ausbildung zu Kellergassenführer:in-
nen vermittelt in sechs Module  Wissen 
über Geschichte, Wein, Architektur, Touris-
mus, Kommunikation und Praxis. 
Mit der Ausbildung zu einer Kellergassen-
führerin oder einem Kellergassenführer 
leisten Sie einen wertvollen Beitrag zur 
Erhaltung unserer einzigartigen Kellergas-
sen und deren Kultur. Denn Kellergassen 
sind ein wesenticher Bestandteil der Wein-
viertler Identität.

Die neue Ausbildungsreihe startet 
am 23. März 2026.
Infos und Anmeldung: 
www.kellergassenmanagement.at/keller-
gassenfuehrer

SCHULUNGSPROGRAMM 
„ECHT WEINVIERTEL“ 
Werden Sie Botschafter:innen für das Wein-
viertel. In den Ausbildungsmodulen er-
werben Sie Erkenntnisse über Traditionen 
& Bräuche, den Wein und die Kultur, über 
die Speisekammer, die Kellergassen und 
die Kulturlandschaft im Weinviertel. 
Den Abschluss bildet eine gemeinsame 
Exkursion. Ziel der Ausbildung ist es, 
Weinviertler Basiswissen zu vermitteln und 
dieses Wissen über zu bewahren und zu 
verbreiten.

Die neue Ausbildungsreihe startet 
am 8. April 2026.
Infos und Anmeldung: 
www.kellergassenmanagement.at/ausbil-
dung-echt-weinviertel

Ausbildung zu Kellergassen-Expert:innen

in Kooperation

Termin Modul Veranstaltungsort Referentin / Referent

MI, 08.04.2026 
17 – 21 Uhr

Modul 1 – Traditionen &  
Bräuche im Weinviertel

Sehen – Führung durchs  
Schulmuseum inkl. Matura

Genießen – Schuljause mit Wurst-
semmel, Apfel & Kracherl

NÖ Schulmuseum Michelstetten 
Schulberg 1 
2151 Michelstetten 

T: 0664 216 61 61

Michael Staribacher  
Dialektforscher

Alexandra Rieder 
Schulmuseum

DO, 16.04.2026 
17 – 21 Uhr

Modul 2 – Wein im Weinviertel

Sehen – Führung durch einen mo-
dernen Weinbaubetrieb

Genießen – Weinverkostung und 
Winzerjause

Weingut Faber-Köchl 
Am Schenkberg 11 
2130 Eibesthal

T: 0664 185 81 73

Daniel Hugl 
Weinexperte

Familie Faber-Köchl 
Winzer

MO, 27.04.2026 
17 – 21 Uhr

Modul 3 – Kultur im Weinviertel

Sehen – Führung durchs  
Nonseum „Erfindungen, die  
wir auch nicht brauchen“

Genießen – Verrucktes  
Bio-Buffet inkl. Getränke

Nonseum Herrnbaumgarten 
Friedhofstraße 2a 
2171 Herrnbaumgarten

T: 0650 666 70 76   

Rudi Weiß 
Literat

Familie Gall 
Nonseum

TERMINÜBERSICHT
LEHRGANG "ECHT WEINVIERTEL" 2026

Veranstalter:  LEADER Region Weinviertel Ost gemeinsam mit der Weinviertel Tourismus GmbH 
 mit Unterstützung des Kellergassenmanagements der Dorf- & Stadterneuerung

Kurskosten: 349,– EUR pro Teilnehmerin bzw. Teilnehmer für den gesamten Lehrgang (7 Module) 
 59,– EUR je einzelnes Modul 
 Anfallende Kosten für die Verpflegung sind zusätzlich vor Ort zu bezahlen.

Kontakt: 
NÖ Dorf- und Stadterneuerung GmbH 
DORN, Kirchenplatz 4, 2020 Hollabrunn 
+43 676 88591319
kellergassen@dorf-stadterneuerung.at 
www.kellergassenmanagement.at
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Mit der WEIN.VIERTEL.STUNDE-Plattform stellt 
die Kleinregion Südliches Weinviertel ein neues 
Online-Tool vor, das Lebensqualität und nach-
haltige Mobilität sichtbar macht. Eine interak-

tive Karte zeigt, welche Einrichtungen – von Nahversorgern über 
Schulen bis zu Freizeitangeboten – innerhalb von 15 Minuten 
erreichbar sind. Ergänzt wird das Angebot durch ein Regions-
Dashboard mit aktuellen Infos sowie einen Lebensqualitäts-Check 
für individuelle Standortanalysen.
„Ein echter Mehrwert für die Bevölkerung und ein wichtiges 
Instrument für die Weiterentwicklung unserer Region“, betont Ob-
frau Verena Gstaltner-Berl. Die Plattform richtet sich an Bewoh-
ner:innen, Zuzügler:innen, Betriebe, Tourist:innen und engagierte 
Bürger:innen.

WEIN.VIERTEL.STUNDE-Plattform stärkt die Region 
der kurzen Wege

Weit wandern im Land um Laa an der Thaya. 7 Etappen/7 Themen/159 km. 
Zwischen den sanften Hügeln des Weinviertels verbergen sich unzählige Kellergassen, die zum Entdecken einladen. Auf abwechslungsrei-
chen Wegen und Pfaden lässt sich die Region wunderbar zu Fuß erkunden, um ein echtes Stück Weinviertel zu erleben. 

Die Eröffnung des Weitwandweges „Kellertrift“ findet am 18. April 2026 (Etappe 1 von 7) statt.
Start: „freilich“ in Laa/Thaya um 10 Uhr
Dauer: ca. 4,5 h, ca 18 km, mittelschwere Wanderung

Anmeldung erforderlich:
hubeny@kem-landumlaa.at, Telefon: 02522/2501-604

Bei Anmeldung erhalten Sie einen gratis Rücktransport von Neuruppersdorf zurück zum Ausgangspunkt und eine kostenlose Trinkflasche.

Eröffnung Weitwanderweg „Kellertrift“

Information: Südliches Weinviertel , Alexander Wimmer , T: 0664/73550167, www.weinviertel-sued.at
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Mit unserem Fotowettbewerb waren wir 
wieder auf der Suche nach den schönsten 
Bildern der Kleinregion. Aus all den wun-
derbaren Motiven wurden die Favoriten 
gekürt und wir gratulieren den Fotokünst-
lerinnen Cornelia Antony, Martina Hruzek 
und Gabriele Schneider. Als kleines Danke-
schön gibt´s ein regionales Überraschungs-
paket aus dem Weinviertler Dreiländereck.

Schicken auch Sie Ihr Lieblingsfoto oder den 
besten Schnappschuss an office@wde.at. 

Aus allen Einsendungen werden die an-
sprechendsten, interessantesten, witzigs-
ten Motive gewählt. Auf die Gewinner:in-
nen wartet ein kleines Geschenk.

Fotowettbewerb

Einsendeschluss ist der 23.04.2026.
Infos und Teilnahmebedingungen 
unter www.wde.at/fotowettbewerb

Martina Hruzek

Gabriele SchneiderCornelia Antony

P O Y S D O R F E R

SCHWANZLSAU-

JAHRGANGS 
PRÄSENTATION

Freitag, 13. März 2026
Kolpinghaus Poysdorf

Einlass: 18:30 Uhr,   Beginn: 19 Uhr

• 3-gängiges Menü mit Weinbegleitung
   

(Vegetarisches Menü bei Platzreservierung anmelden)

• Musikalische Beiträge von Babsy Habitzl

• Weinbau & Winzerfest anno dazumal
Filmausschnitte von Emmerich Ebinger

SAUSCHWANZL 2025 UND SAUSCHWANZL TURBO 2025
   

   

Kartenvorverkauf und Tischreservierung am 22. Februar und 1. März von 
10 - 14 Uhr im Weinmarkt Poysdorf. 

VVK: € 59,-, Abendkassa: € 65,-
Infos unter 0664/2733855 ab 18 Uhr

Wo Radler rasten, wo sich Gäste aus nah und fern zum Chillen, 
Tratschen, Karten oder Schachspielen treffen. Wo man rudern, 
Tretboot fahren, Standup-Paddeln kann. Im stilvollen Ambi-
ente des Stüberls sowie auf der Terrasse und den Lounges mit 
Blick auf den Landschaftsteich servieren wir kalte und warme 
Speisen – frisch und regional – Kaffee und Mehlspeisen, Säfte, 
sowie erlesene Tropfen. Unsere Räumlichkeiten können auch 
für Hochzeiten und andere Festivitäten gebucht werden.
 
Das sind doch herrliche Aussichten. Wir freuen uns auf Euch!

OSTERBRUNCH 
am 5. April 2026 ab 13 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN
FR 14 – 21 Uhr | SA 11 – 21 Uhr | SO 11 – 21 Uhr
E-Mail: bunzlauer@hotmail.com, Teichstüberl4Dirndln.com
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PERSÖNLICH  Unsere Bürgermeister:innen im Interview

An der Spitze unserer Gemeinden stellen sich unsere Bürgermeister:innen einer Fülle an Anforderungen. 
Hier geben sie uns in einem Interview einen kurzen persönlichen Einblick. *)

Wolfram Erasim
Bürgermeister in Rabensburg seit 16. Dezember 1996

Am liebsten mag ich am Bürgermeister-
Amt, dass …
ich viel Kontakt zu Menschen in unserer 
Gemeinde habe und mit ihnen gemein-
sam beitragen kann, eine möglichst hohe 
Lebensqualität in der Gemeinde zu  erhalten 
und weiterzuentwickeln.

Am wenigsten mag ich am Bürgermeister-
Amt, dass …

manche Mitbürger:innen nur Kritik äußern, anstatt sich aktiv ein-
zubringen und mitzuhelfen.

Die wertvollste Berufserfahrung, die ich gemacht habe …
ist die Erkenntnis, dass sich die meisten Probleme durch persön-
liche Gespräche und gegenseitigen Respekt  am besten lösen 
lassen.

Es spornt mich an …
wenn ich gemeinsam mit meinem Team Positives für Rabensburg 
weiterbringen kann und zu sehen, dass Projekte gelingen und 
konkrete Verbesserungen für die Bevölkerung spürbar werden.

Energie tanke ich …
durch gemeinsame Zeit mit der Familie und beim Wandern in 
der Au. Da kann ich am besten neue Kraft sammeln.

Mein Lieblings-Urlaubsziel …
ist überall dort, wo ich Zeit mit meiner Familie verbringen kann. 
Dabei ist weniger der Ort entscheidend als das gemeinsame 
Erleben.

Was ich noch probieren mag …
Mehr Zeit für Arbeit im Haushalt und im Garten – Dinge, die im 
Alltag oft zu kurz kommen.

Mein Leitsatz im Leben ist …
Die Zukunft braucht nicht unsere Angst, sondern unsere Hoff-
nung, nicht unsere Resignation, sondern unseren Optimismus, 
nicht unsere Gleichgültigkeit, sondern unser Verantwortungs-
bewusstsein.

In meiner Freizeit …
mache ich gerne kleine Ausflüge, sammle Eierbecher und bin 
begeisterter Fußballfan des ESV Rabensburg.

Martina Hruzek

*) Gemeinden in alphabetischer Reihenfolge

Gudrun Sperner-Habitzl
Bürgermeisterin in Poysdorf seit 7. März 2025

Am liebsten mag ich am Bürgermeister-
Amt, dass …
ich mich aktiv für die Bürgerinnen und 
Bürger sowie für die gesamte Gemeinde ein-
setzen und etwas bewegen kann.

Am wenigsten mag ich am Bürgermeister-
Amt, dass …
es mir nicht immer möglich ist, alle Anliegen 
zur Zufriedenheit aller zu lösen. Oft treffen 

viele unterschiedliche Wünsche und Erwartungen aufeinander. 
Manchmal stoßen auch gut gemeinte Bemühungen an ihre 
Grenzen.

Die wertvollste Berufserfahrung, die ich gemacht habe …
ist das Auseinandersetzen mit sehr vielen unterschiedlichen The-
menfeldern sowie der belebende Austausch mit den verschie-
densten Personengruppen. 

Es spornt mich an, wenn …
ich jemandem konkret helfen und Unterstützung geben konnte. 
Das ist eine große Motivation für meine tägliche Arbeit.

Energie tanke ich …
im Urlaub und bei Ausflügen mit Freunden. Diese Auszeiten 
geben mir neue Tatkraft.

Meine Lieblings-Urlaubsziele sind …
Österreich und Italien, weil ich in Österreich die Berge und die 
vielen schönen Radwege liebe und in Italien – Sonne, Strand, 
Meer und die italienische Gelassenheit und Lebensfreude.

Was ich noch probieren mag …
entscheide ich spontan – offen für Neues sein und sich auch ein-
mal überraschen lassen.

Mein Lieblingsmotto im Leben ist …
Man sieht nur mit dem Herzen gut. Das Wesentliche ist für die 
Augen unsichtbar.

In meiner Freizeit …
Radfahren, Musizieren, Theater, Lesen und Zeit mit Familie und 
Freunden verbringen sind für mich ein wichtiger Ausgleich zum 
Berufsalltag.

Gabriele Schneider




